
Der aktuelle Bürgermeisterinnenbrief
Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
zunächst darf ich Ihnen al-
len ein zufriedenes, glück-
liches und vor allen Dingen
gesundes neues Jahr 2022
wünschen – ich bin gespannt,
was es alles für uns im Ge-
päck hat! Die Pandemie wird
uns weiter beschäftigen, das
steht außer Frage, aber ich bin
hier sehr zuversichtlich, dass
wir auf einem sehr guten Weg
sind, das Virus mehr und mehr
in unser Alltagsleben integrie-
ren zu können, ohne nochma-
lige extreme Einschränkungen
hinnehmen zu müssen. Ein
weiteres „Highlight“ steht uns
dann Ende Juni bevor:

Am 1. Januar 2022 hat
Deutschland die Präsident-
schaft der G7 übernommen
und entschieden, den G7-Gip-
fel 2022 wieder in Elmau ab-
zuhalten. Das heißt auch für
unseren Ort: Für ein paar Ta-
ge Ausnahmezustand! Aber,
wie auch 2015, habe ich größ-
tes Vertrauen in unsere Bay-
erischen Sicherheitsbehör-
den und in die Vernunft der
Menschen. Das Recht auf
Versammlung und freie Mei-
nungsäußerung ist meiner
Meinung nach das Herzstück
unserer Demokratie – solange
diese Rechte nicht auf Kosten
Anderer und Unbeteiligter ein-
gefordert wird.

Hier im Rathaus gibt es natür-
lich auch wieder eine Menge
Themen für 2022, auf die ich
mich persönlich sehr freue! So
werden wir beispielsweise den
jahrzehntelangen Investitions-
stau an unseren Schulen wei-
ter abarbeiten, uns dafür ein-
setzen auch für die Allerkleins-
ten bestmögliche Betreuung
hier am Ort zu gewährleisten,
und für unsere Kinder und Ju-
gendlichen gibt es auchwieder
ein ganz tolles Programm der
Gemeindejugendpflege des
Marktes mit Bastelaktionen,
Kreativwerkstätten, Tanz- und
Theaterworkshops. Aber auch
unsere Seniorinnen und Senio-
ren hier im Ort werden wir wei-

terhin mit vollem Elan unter-
stützen. Wir sollten nicht ver-
gessen, dass unserWohlstand
und unser komfortables Leben
auf der Arbeit und nicht zuletzt
auch auf viel Verzicht unserer
Eltern und Großeltern gründet.
Daher freue ich mich wirklich
sehr und bin auch ein bisschen
stolz, dass wir neben unserer
großen Longleif-Stiftung hier in
Garmisch-Partenkirchen noch
eine Vielzahl weiterer Stiftun-
gen verwalten dürfen. Sei es
die Marianne Aschenbrenner
Stiftung, die Richard und Su-
zanne Risser Stiftung oder
die Hans und Maria Müser
Stiftung. Ihnen allen liegt das
Wohl unserer älterenMitbürger

sehr amHerzen und insgesamt
werden hier jährlich mehr als
300.000 € für Hilfszwecke und
Unterstützung verschiedenster
Art aufgebracht.

Für mich ist das eine ganz
wertvolle Bereicherung un-
seres gemeinsamen gesell-
schaftlichen Lebens.
In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen allen einen erfolgreichen
und vor allen Dingen gesunden
Start in dieses neue und auf-
regende Jahr 2022.

Ihre

Claudia Zolk
2. Bürgermeisterin

Zuschlag Host Town Special Olympics 2023
Wir sind Host Town – und
freuen uns sehr, Athletinnen
und Athleten einer Delegation
der Special Olympics 2023 bei
uns begrüßen zu dürfen. Über
vier Tage, vom 12. bis zum 15.
Juni 2023 ist der Markt Gar-
misch-Partenkirchen Gast-

geber für die Athletinnen und
Athleten sowie deren Angehö-
rige und ist stolz darauf, beim
größten kommunalen Inklu-
sionsprojekt in der Geschich-
te der Bundesrepublik mitwir-
ken zu können. Dieses Projekt
stiftet ein neues Miteinander

und öffnet den Raum für Be-
gegnungen weit über die World
Games hinaus. Die Delegati-
onen lernen aus nächster Nä-
he Land und Leute kennen und
durch die Begegnungen findet
ein wertvoller Austausch statt,
der die Akzeptanz und das Ver-

ständnis für Menschen mit Be-
hinderung weiter in die Gesell-
schaft trägt – Inklusion wird so
zur Inspiration.

Anträge für Sportförderung bis zum 01.03.2022
Erinnerung

Der Markt Garmisch-Parten-
kirchen schüttet auch im Jahr
2022 wieder Sportfördermit-
tel an förderberechtigte Sport-
vereine in Garmisch-Parten-
kirchen aus. Gemäß den gel-
tenden Sportförderrichtlinien
müssen Anträge auf Gewährung
von Zuschüssen der allg. Sport-

förderung (Jugendzuschuss,
Übungsleiterzuschuss und allg.
Vereinszuschuss) für das För-
derjahr 2022 bis 01. März
2022 schriftlich mit den hierfür
notwendigen Antragsformula-
ren im Rathaus eingereicht wer-
den. Später eingehende Anträge
können nicht bearbeitet werden.

Weitere Informationen sowie die
nötigen Formblätter können auf
der Homepage unter https://
buergerserv ice .gapa.de/
kultur-sport/sportfoerderung/
richtlinien-antragsformulare/
heruntergeladen oder per
E-Mail: hauptverwaltung@
gapa.de angefordert werden.

Frühjahrsprogramm der Gemeindejungendpflege
Garmisch-Partenkirchen „KUKUK“

Die Gemeindejugendpflege
Garmisch-Partenkirchen hat
für das Frühjahr wieder tolle
„KuKuK“-Aktionen im Gepäck.
„KuKuK“ steht für „Kunst und
Kultur an der Kanker“ und hier

ist der Name Programm: Von
Bastelworkshops zum Wand-
spiegel bauen und T-Shirt be-
malen, über 2 Theater Work-
shops und einem Viedo-Kurs
bis hin zum Trommelwork-

shop ist für alle Interessen
etwas dabei.
Mitmachen könnenwie immer
alle Kinder ab 6 Jahren, ein-
fach bei der Gemeindejugend-
pflege unter der Nummer:

08821 / 910-5800 anrufen
und einen Platz reservieren.
Die Veranstaltungen finden
im JUZ im Kankerweg statt
und es gelten die aktuellen
Corona-Hygienevorschriften.

Kinderfreundliche Kommune:

Termine
07.02.2022, 17 Uhr Bau- und Umweltausschuss
09.02.2022, 17 Uhr Haupt- und Finanzausschuss
17.02.2022, 17 Uhr Marktgemeinderat
03.02.2022, 16 Uhr Bürgersprechstunde
24.02.2022, 16 Uhr Bürgersprechstunde
26.02.2022 Nächste Ausgabe Bürgerzeitung/

Amtsblatt
Die Bürgersprechstunde (16:00 Uhr–17:00 Uhr) findet aufgrund
der angespannten Corona-Lage bis auf Weiteres wieder als Tele-
fonsprechstunde statt. Anmeldungen bitte unter 08821/910-3208.

Bleistiftzeichung von Agathe Doposcheg-Schwabenau und
Buchtitel eines Werks ihres Mannes Dr. Josef Doposcheg

Der Markt Garmisch-Parten-
kirchen kann ein eigenes For-
schungsarchiv sein Eigen nen-
nen. Hier verbergen sich wah-

re Schätze des Marktes, die
wir hier in der Bürgerzeitung
immer wieder unseren Bürge-
rinnen und Bürgern vorstellen
möchten. Den Anfang macht
die in Österreich geborene
Künstlerin Agathe Doposcheg-
Schwabenau.
Agathe Doposcheg-Schwabe-
nau und Ihr 2. Ehemann Dr. Jo-
sef Doposcheg, der kurzzeitig
sogar Kurdirektor Garmisch-
Partenkirchens war und als
Verfasser wissenschaftlicher
Bücher über die Region Wer-
denfels (siehe Buchtitel) weit
über die Landesgrenzen hin-
aus bekannt war, lebten von
1915 bis zu ihrem Tod in Par-
tenkirchen. Die unsignierte

und auf den 23.11.1923 da-
tierte Bleistiftzeichnung „Wa-
xensteine“ auf grauem Kar-
ton mit Farbstiften nachgear-
beitet, ist eines ihrer wenigen
Originalwerke, die sich auch
im Marktarchiv Garmisch-Par-
tenkirchen befinden.
Das Nordico Stadtmuseum
in Linz sucht für seine heu-
er geplante Ausstellung „Auf-
tritt der Frauen“ nach wie vor
Werke von ihr. Wer ein solches
sein Eigen nennt und an das
Stadtmuseum Linz ausleihen
würde, möchte sich bitte un-
ter folgender Adresse melden:
Nordico Stadmuseum Linz,
Dametzstr. 23,
A-4020 Linz a.D.

nordico@nordico.at
+43 732 7070 – 1901 / 1902

Schätze aus dem Marktarchiv

Neuauflage GAP.beinand 2022
Vom 13. bis 17. Juli 2022
findet wieder das vom Be-
zirk Oberbayern und dem
Markt Garmisch-Partenkir-
chen geförderte Kulturfestival
GAP.beinand statt. Verschie-
dene Projekte aus den Berei-
chen Bildende Kunst, Literatur,
Traditionspflege und anderen
Kultursparten stehen dann täg-
lich auf dem Programm.
Wer Interesse hat, bei dem
Kulturfest mitzumachen, kann
seine Bewerbung oder Projekt-
idee bis zum 11. Februar an die
E-Mail-Adresse kultur@gapa.
de einreichen.
Ob Verein, Kulturinstitution, so-
zialer Träger oder Privatperson,
alle sind herzlich eingeladen
sich mit ihren Themen einzu-
bringen. Erste Projekte wurden
bereits eingereicht. Ob Trash-
walk, dem „a wall is a screen“
– Filmprojekt, der Gaukler-
Convention, einer Familien-

wanderung mit Sagenlesung,
Konzerten der verschiedenen
Kirchengemeinden oder dank
Kulturbeutel e.V. ein Konzert
von „AMI & WALLY“ – bis hin
zumKooperationsprojekt „Kar-
neval der Tiere“, das die The-
atergruppe Creme Frech ge-
meinsam mit der Musikschu-
le plant. DieMusikschule feiert
übrigens zudem ihr 50-jähriges
Jubiläum inGAP.beinand–Wo-

che. „Viele der Vereine und Kul-
turakteure aus dem Ort leiden
unter der pandemiebedingten
Kulturpause. Sie wollen wie-
der auf die Bühne. So laden
wir alle Interessierten ein mit-
zumachen und teilzuhaben“,
so Elisabeth Koch, 1. Bürger-
meisterin Marlt Garmisch-Par-
tenkirchen. Weitere Informa-
tionen zum Kulturfest unter
www.gap-beinand.de

Baumfällarbeiten Riedhänge am 1. Februar
Der Bauhof des Markts Gar-
misch-Partenkirchen führt
gemeinsam mit einer priva-
ten Firma am 1. Februar 2022
ganztägig Holzfällarbeiten
durch. Da es sich um schwer
zugängliches Gelände han-
delt wird ein Hubschrauber
im Einsatz sein, der vor allem
am Nachmittag fliegen wird.
Grund für die notwendigen
Fällarbeiten ist das hohe Alter
der Fichten in diesem Bereich,
die ein hohes Risiko bezüglich
der Standfestigkeit darstellen.
Um der Verkehrssicherheits-
pflicht in diesem, bei Spazier-
gängern sehr beliebten Ge-
biet nachkommen zu können,
lässt der Markt Garmisch-
Partenkirchen diese Arbeiten
durchführen. Gleichzeitig bie-
tet die Rodung die Möglich-
keit, die Standsicherheit des
gesamten Hanges durch ei-
nen Geologen überprüfen zu
lassen. Daher herrscht wäh-
rend der Arbeiten ein absolu-
tes Betretungsverbot in die-
sem Bereich.

Gemeindewerke Garmisch-Partenkirchen
Keine Aufnahme neuer Kunden aus der Region

Die Gemeindewerke Garmisch-
Partenkirchen stellen sich den
Herausforderungen, der aktu-
ellen Energiepreiskrise. Die für
die Bestandskunden nötige
Energie wurde bereits im ver-
gangenen Jahr zu nochmode-
raten Preisen eingekauft.
Daher sind unsere Preise in
2022 für Strom und Gas sehr
günstig im Vergleich zu aktu-
ellen Angeboten vieler Wett-
bewerber. Wegen dieser

günstigen Preise haben die
Gemeindewerke Garmisch-
Partenkirchen seit Herbst 2021
einen enormen Kundenzulauf
aus ganz Bayern verzeichnet.
Das eingekaufte Kontingent für
2022 ist nahezu ausgeschöpft.
Alpspitz-Strom® und Alpspitz-
Gas® sind derzeit grundsätz-
lich nur für Bestandskunden
und Zuzügler im Gebiet des
Marktes Garmisch-Partenkir-
chen verfügbar. Kunden au-

ßerhalb von Garmisch-Par-
tenkirchen können vorerst lei-
der nicht mehr aufgenommen
werden. Unsere stark nach-
gefragten günstigen Produk-
te Zugspitz-Strom® und Zug-
spitz-Gas® sind daher bis auf
Weiteres für Neukunden nicht
mehr verfügbar. Die Gemeinde-
werke Garmisch-Partenkirchen
bieten Strom und Gas zu fai-
ren Preisen an, die sich je nach
Marktlage nach oben, aber

auch nach unten entwickeln.
Wir haben eine sehr hohe Quo-
te an treuen Bestandskunden,
die unsere seriöse Preispolitik
zu schätzenwissen und darauf
zählen können, dass sie sicher
zumarktgerechten Preisen ver-
sorgt werden.
Für weitere Informationen
steht Ihnen unser Service-
teamunter der Telefonnummer
08821 753-333 oder persönlich
gerne zur Verfügung.

Silvia Käufer-Schropp
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Silvia Käufer-Schropp
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Vollzug des Bayerischen Landesstraf- und Verordnungsgesetzes (LStVG)

Erlass eines Betretungs-, Befahrungs- und Aufenthaltsverbotes nach Art. 26 Abs 2 LStVG
Der Markt Garmisch-
Partenkirchen erlässt
folgende

Allgemeinverfügung:
In einem Teilbereich der so-
genannten Riedhänge am Fuß
des Wanks stehen mehrere
umsturzgefährdetet Fichten.

Diese Bäume müssen unter
Sicherung eines Hubschrau-
bers gefällt und abtranspor-
tiert werden. Um diese Fäll-
arbeiten und den gefahrlosen
Abtransport der aufgearbeite-
ten Bäumemittels Hubschrau-
bern zu ermöglichen, wird fol-
gendes angeordnet:

1. Das Betreten, Befahren
sowie der Aufenthalt des zu
sperrenden Bereiches und
zwar in folgenden Grenzen:
- nördliche Grenze Fußweg
zwischen Dr.-Wigger-Straße
und Riedweg

- östliche Grenze Privatgrund-
stücke entlang der Riedhänge

- südliche Grenze Fußweg
zwischen der Karwendel-
straße und dem Riedweg

- westliche Grenze Riedweg
- Grundstück mit der Fl.Nr.
675/3 Gemarkung Parten-
kirchen

ist am Mittwoch den 02.02.
2022 von 12.00 Uhr bis zur

Beendigung der Arbeiten ver-
boten. Die beiliegende Über-
sichtskarte ist Teil dieser All-
gemeinverfügung.

2. Ausgenommen vom Betre-
tungs-, Befahrungs- und Auf-
enthaltsverbot sind die mit
Sicherungs-, Abtransport und

Aufräumarbeiten beauftragten
Personen, sowie Einsatzkräfte
der Sicherheitsbehörden.

3. Die sofortige Vollziehung der
Nrn. 1 und 2 wird angeordnet.

4. Kosten für diesen Bescheid
werden nicht erhoben.

5. Die Allgemeinverfügung
tritt mit unter Punkt 1 genann-
tem Datum in Kraft.

Die Begründung kann während
der allgemeinen Öffnungszei-
ten im Rathaus des Marktes
Garmisch-Partenkirchen ein-
gesehen werden.

Markt Garmisch-Partenkirchen – Einwohnermeldeamt

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren
nach dem Bundesmeldegesetz

Sie haben nach den Vorschrif-
ten des Bundesmeldegeset-
zes (BMG) die Möglichkeit,
Widerspruch gegen einzelne
regelmäßig durchzuführen-
de Datenübermittlungen der
Meldebehörde zu widerspre-
chen. Dieser Widerspruch gilt
jeweils bis zum Widerruf.
A) Widerspruch gegen die

Übermittlung von Daten
an das Bundesamt für das
Personalmanagement der
Bundeswehr

Soweit Sie die deutsche
Staatsangehörigkeit besit-
zen und das 18. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben,
können Sie der Datenüber-
mittlung gemäß § 36 Abs.
2 BMG in Verbindung mit §
58 c Abs. 1 Satz 1 des Sol-
datengesetzes widerspre-
chen.

B) Widerspruch gegen die
Übermittlung von Daten
an eine öffentlich-rechtli-
che Religionsgesellschaft,

der nicht die meldepflich-
tige Person angehört, son-
dern Familienangehörige
der meldepflichtigen Per-
son angehören
Sie können der Datenüber-
mittlung gemäß § 42 Abs.1
i.V.m § 42 Abs. 3 BMG wi-
dersprechen.

C) Widerspruch gegen die
Übermittlung von Daten an
Parteien, Wählergruppen
u.a. bei Wahlen und Ab-
stimmungen

Sie können der Datenüber-
mittlung gemäß § 50 Abs.1
i.V.m. § 50 Abs.5 BMG wi-
dersprechen.

D) Widerspruch gegen die
Übermittlung von Daten
aus Anlass von Alters-
oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder
Rundfunk
Sie können der Datenüber-
mittlung gemäß § 50 Abs.2
i.V.m. § 50 Abs. 5 BMG wi-
dersprechen.

E) Widerspruch gegen die
Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage
Sie können der Datenüber-
mittlung gemäß § 50 Abs.3
i.V.m. § 50 Abs. 5 BMG wi-
dersprechen.

Die Eintragung dieser Über-
mittlungssperren können Sie
durch persönliches Erschei-
nen unter Vorlage Ihres Aus-
weisdokumentes beim
Markt Garmisch-Partenkirchen
Einwohnermeldeamt

Rathausplatz 1
82467 Garmisch-Partenkirchen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 13.00 Uhr
Do. zusätzlich 14.00 – 17.00
Uhr

vornehmen.

Der Widerspruch kann auch
formlos oder per Formular un-
ter (buergerservice.gapa.de)
eingereicht werden. Es ist je-

doch die Unterschrift von je-
dem Antragssteller nötig. Der
Antrag kann eingescannt auch
per Mail übermittelt werden
(einwohneramt@gapa.de).

Garmisch-Partenkirchen,
03.01.2022

Elisabeth Koch,
1. Bürgermeisterin

Einwohneramt

Bevölkerungsstatistik 2021
(In Klammern stehende Zahlen entsprechen der Differenz gegenüber dem Vorjahr.)

Am 31.12.2021 verzeichnete das Melderegister von Gar-
misch-Partenkirchen 27.825 (- 40) Einwohner mit Haupt-
wohnung und 1.310 (+ 18) Einwohner mit Nebenwohnung.
Insgesamt sind 29.135 Personen gemeldet.

Gegenüber dem Vorjahr ergibt sich eineMinderung von 22
Personen.

Von den Einwohnern sind 14.018 (+ 48) männlich und
15.117 (- 70) weiblich.

Der Ausländeranteil beträgt mit 5.911 (+ 101) Personen
20,29 Prozent.

Im Jahr 2021 wurden insgesamt 240 Geburten im Melde-
register vermerkt. Diese unterteilen sich in 126 (- 19)
männliche und 114 (- 7) weibliche Personen, darunter sind
35 Ausländer (- 25).

Die Anzahl der Verstorbenen betrug 402.
Gegenüber dem Vorjahr nahmen die Sterbefälle um 4 ab.

Der Sterbeüberschuss liegt bei 162 (+ 22) Person.

Einwohnerbewegungen bezüglich der Hauptwohnsitze wie
Zuzüge von 2.186 (- 101), Wegzüge von 2.142 (+ 46) und
Umzüge innerhalb von GAP von 1.197 (- 174) wurden im
Melderegister eingetragen.

Es ergibt sich demnach ein Wanderungsverlust von 118
Personen.

Garmisch-Partenkirchen, 03.01.2022

Vanessa Wegmann

Der Markt Garmisch-Partenkirchen
hat folgende Stellen zu besetzen:

 Erzieher*innen, Kinderpfleger*innen, Praktikant*innen, Bundesfreiwilligendienst
(BFD), Freiwilliges soziales Jahr (FSJ)

 Eine*n Beschäftigte*n (m/w/d) für den Reinigungsdienst in Teilzeit
(20 Wochenstunden)

 Eine*n Bauingenieur*in Dipl. Ing. (FH)/Bachelor oder gleichwertig (m/w/d) mit
Schwerpunkt Straßenbau

 Eine*n Architekten*in oder Bauingenieur*in (m/w/d) der Fachrichtung Hochbau oder
einer vergleichbaren Fachrichtung für das Gemeindebauamt

 Eine*n Mitarbeiter*in (m/w/d) für die Informationstechnik, Systembetreuung

 Eine*n Mitarbeiter*in (m/w/d) für die Informationstechnik, Dokumentenmanagement

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Internetseite
https://buergerservice.gapa.de/de/aktuelles/Stellenausschreibungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich über www.Interamt.de.
Bewerbungen per Post oder Email können leider nicht berücksichtigt werden.


